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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 278 .

Sonntag , den 12 . Oktober 1845.

KKOOOOGOOGGGOG
G f0 414j Karl « " "

Rheinische Dampfschifffahrt !

G

G

O

Abfahrten
von Mannheim M ,

nach Köln , täglich 6 Uhr Morgens , .
d

nach Mainz , täglich I V. Uhr Mittags , nach Ankunft deS ersten Personen¬

zugs von Freiburg und Kehl und deS zweiten von Karlsruhe .
Billete für die Fahrten von Mannheim ab werden auch hier abgegeben .

Alle nähere Auskunft auf der Agentur , Spitalstraße Nr . 61 .
Lrust Letoek .

O« GOKO« OOGKG« O« GO« GO
s^ 889 .j Mannheim . .

Dampfschiffsahrts- Gesellschaft.
Vermehrter Dienst vom 18 . M . anfangen - :

Jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag , Morgens 5 Uhr, von Mannheim
nach Rotterdam in 2 '/ , Tagen ohne Umladung , im Anschluß an den »Lutavier « , so alle
Dienstag nach London fährt . Auswanderer nach Nord -Amerika werden auf 's Billigste befördert .

Mannheim , den 15 . September 1845 . Der Agent
L W . Renner .

fv 599 .2s Karlsruhe .

Logisveränderung und Cmpfehlurrg .
Hiermit hat Unterzeichneter die Ehre anzuzeigen , daß er sein bisheriges Logis

katholischer Kirchenplatz , verlassen und das der neuen Waldstraße Nr . 43 , dem Kaufmann Vierordt
gegenüber , bezogen hat , und erlaubt sich , bei dieser Gelegenheit um ein ferneres Wohlwollen zu bitten .

D . Heck , Schneidermeister .
10 491 .8 ) Karlsruhe . Bei C . At a ck l o t in

Karlsruhe ist soeben erschienen und versende « worden

Bürger , Emil , Deutschlands Eisen¬
bahnen im Jahr 1845 . Nach amtlichen
Berichten bearbeitet . 14 Bogen mit 21 geogr .
Karten 1 fl. 12 kr . 3te Ausl . Von den beiden

ersten Ausl , dieses WerkchenS wurden 23,000
Er . abgesetzt , waS ein bündiges Zeugniß von

dessen Werth ist. Inhalt :
Beschreibung » on dreißig Eisenbahnen .
Uebersicht der Eisenbahn - Effekten i» Deutschland und

einigen angränzenden Landein .
BerhLltniß der deutschen Münzen zu einander , und Ver¬

gleichung de « französischen und englischen Geldes mit
d - m deutschen Gelbe .

Uebersicht der Baukosten von den in Deutschland bis zum
Juli 1845 erbauten Eisenbahnen .

Uebersicht von der Frequenz und der Totaleinnahme auf
den deutschen Eisenbahnen im Jahr « 1844 .

Die Erträgnisse der Eisenbahnen im Jahre 1844 in Groß
britannien . Frankreich , Belgien und Deutschland .

Uebersicht von den Fahrpreise » der Plätze auf sämmt -
lichen deutschen Eisenbahnen für dte badilche Weg¬
stunde oder französische Lieue ; Tare in rheinl . Kreuzer .

Uebersicht » on den Fahrpreisen re . für dte geographische
Meile ; Tare in SUbergroschen » 12

Iahresfeste , die , der christlichen und
menschenfreundlichen Gesellschaften
in London , im Mai 1845 . Nach englischen
Berichten herausgegeben von K . Mann . 13 V4
Bogen gr . 8 . 40 kr .

s0 484 . 1s Darmstadt . Bei I . P . Diehl in
Darmstadt ist soeben erschienen :

Oer Pietismus
«US derUrfeind aller wahre » Religiosität ,

insbesondere
deö EhristenthumS und der evang . - Protest . Kirche

psychologisch und historisch beleuchtet
von

. ^ H . b . Haußmann ,
evangelisch Protestant . Pfarrer zu Niedcrbecrbach.

drosch» , , 1 g , 12 kr.
D . r Berfaffer der vorliegenden Schrift , als entschiedener" ' »»er alle « widerchristlichen Geistes , auf dem Felde der Lite -

» ich , unbekannt , hat e« versucht , den Pietismus mittelst
Psychologischer und geschichtlicher Erörterung in ' S Licht zu setzen.« tS eine Fehlgeburt der menschlichen Seele ihn darstellend ,d "? " «r s,j ^ tz „ ,strhung in den ersten Epoche » der Kultur¬
geschichte, und verfolgt ihn di« in die neueren Zeiten , von
Periode z» Periode seine Gestaltung , seine Bestrebungen ,
seine Sunden nachweisend .Den denkenden Gliedern der evangl . »rot . Kirche gewid -

i
" ' ^ eigentlich für Theologen geschrieben , ist sie nicht

n
" °»e verfasset , soll unterhaltend zn einem überzeug ,

ren urtheile über di « wichtigsten religiösen und kirchlichen Le-
vtnssragen der Zeit den geeigneten Stoff darbtet «».

-ironäthig in den Hvfbuchhandlungen von G .

Braun in
Rastatt .

Karlsruhe und A . Knittel in

sv 570 .3s Karlsruhe .

Bücher feil.
llm billigen Preis ist zu haben :

Llusve krauyais pur Wollk et 8vliüt2 . Vol . 1 -
kritisk Museum Wollt anä Seiiütri . Vol . 1 — 5

Sämmiliche Bände sin » sehr schön gebunden , noch neu
und Näher es im Kontor der Karlsruher Zeitung zu erfahren

s0 804 . 1j H a S l a ch im Kinzigthal
Schulhausbau -Versteigerung .
Am Montag , den 20 . Oktober d. I .,

Bormittags 9 Uhr ,
wird die Herstellung einr « Schulhauses dahier nach folgendem
Kostenüberschiag auf dem Rathhause der Abstreichsversteige -
rung ausgesrtzt werden :

1 ) Maurerarbeit . . . . 8010 fl . 30 kr.
2 ) Steinhauerarbeil . . . 1500 st. 54 kr.
3 » Zimmermannsarbeit . . 3242 fl . 45 kr .
4 ) Schreinerarbeit . . . 906 fl . »8 kr.
5 ) Slaserardeit . . . . 572 st . 30 kr.
6 ) Hafnerarbeit . 380 A.
7 ) Blechnerardeit . . . . Zit st.
8 ) Anstreichrrarbeit . . . 435 st . 54 kr .
9) Herstellung eine - Oekono -

miegebäudes für die Lehrer
im A 'ischlag von . . . 188 l st. 53 kr.

Nr . 12 .431 .

17,201 fl. 44 kr.
Bauplan und Koftenüberschlog , sowie die Bedingungenkönnen in «er Zwischenzeit bei ' m Bürgermeisteramt eingesehenwerden , und die auswärtigen Steigerer haben sich über ihre

Befähigung und Vermögen mit legalem Zeugnisse vor der
Versteigerung auszuweisen .

Haslach , den 3 . Oktober 1845 .
Bürgermeisteramt .

R u e d i » .
I » 594 .3s Baden .

Haus - und Garten -Versteigerung .
3 » Folge richterlicher Verfügung großh . ha » .

Bezirksamt « Baden vom 28 . Juli d. I . ,
. werden von den Kaufmann Joseph Becker ' -

scheu Eheleuten dahier
Donnerstag , den 27 . November d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Rathhause dahier in öffentlicher VollstrickurrgSver -
steigerung folgende Liegenschaften zum Kaufe au - gesrtzt werden :

1 ) Ein zweistöckiges von Stein erbaute « Wohnhaus mit
Kaufladen , in der langen Straße dahier , Haus - Nr . 95 ,mit einem theils von Holz , «Heils von Stein erbauten
Seitengebäude , und einem von Stein neu erbauten
Hintergebäude , zusammen 58 Ruthen 30 Fuß in '« Ge¬
vierte groß , eins . Gem .- Rath Xaver Guggert , ands .Karl Sauter , vorne » die lange Straße , hinten Ignaz
Eysele - S Erben und selbst, mit eigenthümlichem Garten
Ungefähr 12 Ruthen Garten allda , eins . Ignaz V » sele' S
Erben , ands . Gem .- Rath Xaver Guggeit , vornen die
Jitseiftraße . hinten selbst.

Um da - erfolgende höchst« Gebot, wenn solche- wenigstens

r )

den Schätzungspreis erreicht , erfolgt rer endgültige Zuschlag
sogleich bei dieser Versteigerung .

Baden , den 18 . September 1845 .
Bürgermeisteramt .

3 ö r g « r .
vckt. Nesselhanf ,

sv 587 .3s Oberkirch .

Liegenschastsversteigerung .
Nach « tngeholter obervormundschaftlicher Er¬

mächtigung vom 22 . August d . I . , Nr . 15 .861 ,
werden behufs der Vermögenstheilung zwischen den Joachim
Laub ' schen Kindern in Erlach

Mittwoch , den 29 . Oktober d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Lindenwirthshause daselbst , nachbeschriebene Liegenschaften
öffentlich versteigert :

1 ) Gin und ein halb Brtl . Acker im Reifen¬
garten , neben einem Reisberg und Mathias
Walz , «arirt zu ' 180 fl .

2 ) Ein Brtl . Acker in dem ober « Schwaben¬
ritt . neben Joseph Heizmann und Christian
Schott , tarirt zu 2l0 st.

3 ) Ein Vrtl . Acker im untern Feld , neben
Xaver EhrhardS Eiben und Adam Zimmerer ,
tarirt zu >50 st.

4 ) Gin Viertel Tauen Matten an der Plaul -
matt , neben Adam Kupferer und einer
Hauptfurche , tarirt zu 200 fl .

740 st .
Die Bedingungen werden am Steigerungslag eröffnet ,

und der Zuschlag «rfoigt , wenn der Schätzuugspreis oder
daiüber erlöst wird .

Oberkirch , den 8 . Oktober 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Winzler .
vstt . Hug .

Amt - revisor - rSassistent .
so 548 .3s Nr . 529 . Ludwigs - Saline Rappenau .

( Brennöl - Lieferung .) Die Anlieferung von 25 bis
28 Zentner Rüböl wird im SummisfionSweg unter nach¬
stehenden Bedingungen vergeben .

1) Die Lieferzeit erstreckt sich vom I . Januar bis 15 .
Dezember >846 . Die Lieferung hat nach jeweiliger
Bestellung , in welcher die Zeit der Anlieferung , sowie
die Quantität genannt ist , zu geschehen .
Nur klare « und unvermischte « Oel wird angenommen .

2) Der Preis ist für 100 Pfund badisch Gewicht frei
hierher geliefert , zu stellen . Die Transporifäffer , welche
nicht mehr als 3 — 4 Ztr . fassen dürfen , hat der
Lieferant zu stellen und auf seine Kosten wieder ad -
langen zu lassen .

3) Nach jeder einzelnen Lieferung wird baare Zahlung
geleistet .

"
4) Zur Einreichung der versiegelten Summisflonen , die mit

der Ueberschrift :
„ Brennöl - Lieferung "

zu versehen sind , wird Termin bis >2 Uhr Mittag «
de « 24 . November d. I . eröffnet .

5 ) Die höhere Genehmigung de« niedrigstenAngebots behält
sich unterzeichnet « Stelle vor .

L .- Saiine Rappenau , den 4 . Oktober >845 .
Großh . bad . Salinenverwaltung .

3 . A . d . V .
Gärtner .

so 559 . 3s Heidelberg .
Main -Neckar - Eisenbahn -Sau .

(Latten - Lleferung betr )
Zur Einfriedigung der Main - Neckar - Bahn

_ auf großh . badischem Gebiete , find
20 .000 Stück Latten

von tannenrm » der forlenem Holz erforderlich , deren Lieferungim Summisfionswege vergeben werden soll .
Der LieferungStermin ist auf 1 . April 1848 festgesetzt.Die Länge der Latten beträgt l5 ' und deren Stärke

badische - Maas .
Di « zur U,bernahme dieser Lieferung lusttragendeo Holz -

händler werden hiermit eingeladen , ihre desfalifigen Angebote ,
spätesten « bi« zum °

Samstag , den 15 . November d. J ^bei dem unterfertigten Bauamte einzureichen .
Heidelberg , den 8 . Oktober 1845 ." " bad . Eisenbahnbauamt .

Lorenz .
sv 565 .3j PhilivPSburg .

Stammholz - Versteigerung .
In dem hiesigen Gemeindewalde , Distrikt

Molzau II ., werden
Samstag , den 18 . Oktober d. I .,

Morgen - 8 Uhr ,
224 eichene B - u- und Rutzhotzstämme und

3 . , Klötze ,
einer abermaligen Versteigerung - » Sg,setzt , wozu die Steige -
rungsltebhaber mit dem Bemeiken hö,lichst eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag alsdann erfolgt , wenn die Tare
»der darüber erreicht wird .

Die Zusammenkunft iS zur besagten Stunde bei der Ab.
«Heilung Vl . nächst der Molzaubrücke .

Phllippsburg , den 8 . Oktober >845 .
Da « Bürgermeisteramt .

H « i n tz.
vät . Kauth ,
Rathsschreiber .

sv 524 . 3s Sir . 21,492 . Müll heim . ( UnheilsDa « Echuldenwesen der Bergwerke zu Badenweiler und
Eulzburg beir . , ergeht

in Erwägung , daß es Thatsach « ist daß der in den
1780r und 17S0r Jahren von einer Gesellschaft auf
gemeinschaftliche Zubußen hin in Beirieb genommene
Bergbau zu Badenwerler und Eulzburg schon längst
aufgegeben worden , ohne daß di , Gesellschafter di«
darauf haftenden Schulden bezahlten ;

daß da - hinterlaffene Bergwerk - Vermögen bei Weitem
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nicht hinreicht , die im Fahr 1819 schön angemeldeten
Forderungen zu decken ;

daß die Gewerkschaften vermöge des bestehenden
GesellschaftSverhältniffeS

Handelsgesetz Art . LS u . f. insbesondere Art . 33 .
sowie nach den bestehenden Bergordnungen

Mittermaier ' S Grundsätze des deutschen Privat ,
recht « § § . 303 , 309 . — Eichhorn '- Einleitung
in das deutsche Privatrecht 8 278 ,

nur mit Verlust ihrer Beiträge (Zubußen > haften ,
nach Ansicht des § 839 der Proz .Ord . und de «
Art . 308 u . f. des Handelsgesetzes

ll r t h e i l .
ES sey gegen die früher von einer Kurengesellschast be

triebenen Bergwerke zu Badenweiler und Salzburg , um¬
fassend die Gruben : Hausbaden , Karlsstolleu , Riester und
Fürstenfreude , die Gant zu eröffnen .

V . R . W .
Gegeben , Müllheim , den 26 . Mai 1845 .

Beschluß .
Da die gegenwärtigen Inhaber der betreffenden Berg ,

werkskuren nicht bekannt find , indem der Betrieb der frag
lichen Bergwerke auf gemeinschaftliche Rechnung schon seit
vielen Jahren eingestellt wurde , »nd seither nur von einigen
wenigen Knreninhabern weitere Schritte in der Sache ge,
schehen find , so wird obige « Erkennlniß « „ durch säinmtliche »
Interessenten eröffnet , um sie in den Stand zu setzen , ihre
Rechte durch Benützung der geeigneten Rechtsmittel zur Ab¬
wendung der Gant , oder in der Gant selbst zu wahren .

Müllheim , den 24 . September 1845 .
Großh . dad . Bezirksamt .

Winter .
vllt . Gruber ,

Akt . jur .
>0 581 .3s Nr . 18,302 . W e r t h e i m . ( Nrthell . )

In Untersuchungssachen gegen Soldat Heinrich Oberdorf
von Wertheim , wegen Diebstahls , wild auf amtspstichtiges
Verhör zu Recht erkannt :

es sey Soldat Heinrich Oberdorf der Entwendung
eines Betttuchs im Werth von 48 kr . zum Nachtheil
des Schneiders MatheS Heckmann dahier und damit
des ersten kleinen gemeinen Diebstahls für schuldig zu
erklären und dafür zum Ersatz des Entwendeten , soweit
es nicht schon geschehen , zu einer achttägigen bürger
lichen Gefängnißstrafe und zur Tragung der Unter -
suchungS - und Straferstehungskosten zu verurtheile »

V . R . W .
Da der Aufenthaltsort des Verurtheilten diesseits unbe¬

kannt ist , so wird das Straferkenntniß hiermit veröffentlicht
und an alle Polizeibehörden das Ansuchen gestellt , den Hein¬
rich Oberdorf auf Betreten arretiren und hierher abliefern
zu lassen .

Signalement
des

Oberdorf .

Zugleich ersuchen wir sämmiliche resp . Behörden des Jn -
und Auslandes , dieselbe im BetretungsfaU anher abliefern zu
lassen .

nalement .

Heinrich
Alter , 20 Jahre .
Größe , 6 ' 3 ' " .
Körperbau , schlank.
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , blond .
Nase , klrin .
Besondere Kennzeichen , keine.

Wertheim , den 19 . September 1845 .
Großh . bad . Stadt - und Landamt .

Spangenberg .
sv 588 .3s Nr . 29,528 . Offen bürg . ( Auffor¬

derung . ) In Untersuchungssachen gegen den Soldaten
Franz Anton Renderle von Bühl , wegen Exzessen ,
soll demselben von der großh . Garnisonekommandanischaft in
Rastatt ein Straserkenntrriß eröffnet werden , und da dessen
gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist, so wird Dersrlbe
hiermit öffentlich aufgefordert , sich unverzüglich bei der großh .
Garnisons - Komnrandantschaft in Rastatt z» stellen .

Zugleich ersuchen wir sämmiliche verehrliche Behörden ,
welchen der Aufenthalt de « genannten Soldaten bekannt

sehn sollte , uns denselben gefällig « „ zeigen zu wollen .
Offenburg , den 8 . Oktober 1845 .

Großh . bad . Oberamt .
G a l u r a .

so 605 .3s Nr . 18,527 . M o S b - ch. ( Fahndung .)
Der ledige Sieinhauergeselle Bernhard WitImann von
Dallau , welcher wegen Betrugs und Unterschlagung dahier
in Untersuchung steht , ist in der letztverfloffene » Nacht mit¬
telst gewaltsamen Ausbruchs aus dem hiesigen AmtSgefäng -
nisse entflohen , und hat durch die Art und Werse , wie er
seine Flucht bewerkstelligte , Beweise von großer Gefährlichkeit
an den Tag gelegt . Indem wir eine Personalbeschreibung
dieses Burschen beifügen , ersuchen wir sämmiliche Polizeibe¬
hörden , auf denselben strengstens fahnden , und ihn im Be -
tretungsfalle wohlverwahrt hierher abliefern zu lassen .

Signalement
des

Bernhard Wittmann :
Alter , 29 Jahre .
Größe , 5 ' 6 " .
Haare , schwarzbraun .
Stirne , hoch.
Augen , braun .
Augenbraunen , schwarzbraun .
Nase , proportionirt .
Mund , do.
Kinn , rund .
Zähne , gut .

Kleidung .
Blau und weißgestreisie Sommerhosen , ein aschgraues

sommerzeugenes Kamisol und zerrissene Stieseln .
Mosbach , den 9 . Oktober 1845 .

Großh . bad . sücftl . lein . Bezirksamt .
Kraft .

sv 560 .31 Nr . 28 .624 . Offenburg . ( Fahn¬
dung .) Die nuten fignalifirte Regina K i e f e r , ledige
Tochter de- Bürgers und Landwirths Johann Kiefer von
Elgersweier , hat sich in ker Nacht vom 20/21 . September
mit ihrem unehelichen , 1 Jahre alten Kinde und einem Pack
Kleidein heimlich au « ihrem elterlichen Hause entfernt und
ist bi « jetzt dahin noch nicht zurückgekthrt .

Nach rrr Veimuthung ihrer Eltern soll Dieselbe Willens
seyn , sich mit rrm Visenbahnarbeiier Heinrich Pfeffermann
von Eckensioth im Gioßherzogthum Hessen , ihrem muth -
maßlichen Entführer , mit welchem Dieselbe in jüngster Zeit
Umgang gepflogen , nach Afrika zu begeben .

Die « wird behufs der Fahndung auf die Entwichene an -
mit öffentlich bekannt gemacht .

S i g
Alter , 30 Jahre .
Statur , korpulent .
Größe , 5 ' 2 " .
Gesicht , länglich .
Nase , groß und gebogen .
Mund , klein.
Augen , braun .
Haare , schwarzbraun .
Bes . Kennzeichen , blatternarbig .

Offenburg , den 7 . Oktober 1845 .
Großh . dad . Oderamt .

Lichtenaue r .
sv 577 . 1s Nr . 10,2 >8 . Gernsbach . ( Präklusiv¬

isch ei d. ) In Sachen mehrerer Gläubiger , Liquidanten ,
gegen die Gantmaffe des Schreinermeister » Johann Gamer
dahier , Liquidatin , Forderung und Vorzugsrecht beir . , werben
alle Diejenigen , welche in heutiger Liquidalionstagfahr » ihre
Forderungen nicht angemelder haben , von der Masse aus¬
geschlossen.

V . R . W .
Gernsbach , den 7 . Oktober 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
F e ch t.

sv60I . II Nr . 32,029 . Bruchsal . ( Präklusiv -
Bescheid .) In der Gantsache des Daniel Bugger von
Karisdorf werden hiermit auf Antrag der Gläubiger alle
Diejenigen , welche die Anmeldung ihrer Förderungen in der
heutigen LiquidationStagsahrt unterlassen haben , von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

Bruchsal , den 6 . Oktoher 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

W ü r t h .
10579 . 11 Nr . 24,360 . Lahr . ( Präklusiv -

Be scheid . ) In Sachen mehrerer Gläubiger gegen die
Gantmaffe des Andreas Stulz von Sulz , Forderung betr .,
werden alle Diejenigen , welche es unterlassen haben , in der
Tagfahrt vom 1 . d . M . ihre Ansprüche anzumelden , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Lahr , de» 20 . September 1845 .

Großh . bad . Oderamt .
W e tz e l .

vcit . Göring
10 607 .3s Nr . 16,165 . Konstanz . ( Schulden -

Liquidation . ) Gegen den Handelsmann Karl Faren -
schon von hier haben wir unter ' m 17 . » . Monats die Gant ,
welche vom 2. Mai d. I . an für eröffnet gilt , erkannt , und
zum Schulvenrichtigstellungs - und Vorzug - verfahren Tag
fahrt aus

Samstag , den 8 . November d. I .
Vormittag « 8 Nhr ,

angeordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche , aus was immer

für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -
pfandSrechre zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mir gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Maffepfleger und Gläubi¬
gerausschuß ernannt , und sollen Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht werden , wobei bemerkt wird , daß in Bezug auf
Borgvergleiche , sowie Ernennung des Maffepfleger « und
GläubigerauSschujseS , die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Konstanz , den 3 . Okiober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M e ß m e r .
10600,31 Nr . 3l,90t . Bruchsal . ( Schulden .

Liquidation .) lieber d - S Vermögen des Nikolaus
Schmitt von Zeuter » haben wir Gant eckannt , und Tag -
fahrt zum Richtigstellung « - und Vorzug - verfahren auf

Freitag , den 14 . November d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichiskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , werden
daher ausgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrr , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -
pfandSrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung de» Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläudigerausschuß ernannt , ein Borg - uud Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen in Bezug auf diese Ernennungen ,
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Bruchsal , den 2^ Oktober 1845 .
bad . Oberamt .
Sürth .

sv 603 3s Nr . 20,567 . Durlach . ( Schulden -
Liquidation . ) Jakob Friedrich Böfter von Grünwei -
tersvach , welcher sich schon seit dem Jahre 1836 in Amerika
befindet , bat um Entlassung an « «em Unterihanenverbande
und AuSfolgung seines Vermögen « .

" werden daher Diejenigen , welche eine Forderung an
denselben zu machen haben , ausgefordert , solche in der aus

Freitag , den 3t . d. M .,
früh 8 Uhr ,

anberaumten Schuldenliquidationstagfahrt um so gewisser
dahier anzumelden , als ihnen sonst später nicht mehr zur
Zahlung verholfcn werden kann .

Durlach , den 7 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .

1053631 Nr . 26,112 . Stockach . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen Ant . Kummerländer ' s
VerlaffenschafiSmaffe in Hopettenzell hat man unter ' m Heutigen
die Gant eröffnet , und zum Schuldenrichtigstelluugs - und
Vorzug - verfahren auf

Montag , den 27 . Oktober d . I . ,
früh 6 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet .
werden nun alle Diejenigen , welche , aus was

immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen

wollen , aufgrfordert , solche >n dsr angesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung de« Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzug « - oder Unter -
Pfundsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurknnden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬
fahrt eia Maffepfleger und Gläudigerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche » ersucht werden sollen , mit
dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche uud Ernen¬
nung des Maffepsiegers und Gläudigerausschusse - die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Stockach , den 3 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
vcit . Klein .

s o 535 .3 s Nr . 12,525 . Haslach . ( Schulden -
Liquidation . ) Gegen Küfermrister Lorenz Matt von
Haslach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum RichcigstellungS -
und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 29 . Oktober d . I .,
Vormittag - 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche , au « was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung de«
Ausschlusses von der Gant , persönlich »der durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzug « - oder Unterpfand - rechte,
welche sie gellend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunde » oder
Antretung de« Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt rin Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
» ersucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepfleger « und Gläudigerausschusse « die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Haslach , den 30 . September 1645 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

B l a l t m a n n .
vcit . Kaiser .

sv 568 . 3j Nr . 10,539 . Sinsheim . ( Schulden -
Liquidation .) lieber den Nachlaß des Seilermelfter «
Johann Schimeck in Sinsheim haben wir Gant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum Richtigstellung - - und Vorzugsver¬
fahren auf

Montag , den 27 . Oktober d. I . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , au « was immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagsahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder UnterpfandSrcchie zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an -
zutreten .

Auch wird an diesem Tag ein Borg - und Rachlaßver¬
gleich » ersucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubiger .
ausschuß ernannt , »nd sollen hinsichtlich der beiden lehren
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Sinsheim , den 24 . September 1845 .
Großh . bad . sürstl . lein . Bezirksamt .

B u l st e r .
vät . Schwartz ,

Akt . jur .
10 .534 21 Nr . 15 . 677 . Baden . ( Mundtodter .

klärung . ) Durch diesseitige « Erkennlniß vom 12 . Juli
d. I . wurde Pius Strack , ledig von Sinzheim , wegen Ver¬
schwendung im ersten Grade für mundtodt erklärt , und ihm
Christian Peter von da als AufsichlSpfleger bestellt , ohne
dessen Einwilligung er keine « der im L . R . S . 513 ange¬
führten Rechtsgeschäfte gillig vornehmen kann .

Baden , de » 28 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B i 1 l h a rz .
vcit . Schneider .

10 533 .3s Nr . 10,668 . Baden . ( Mundtodter »
klärung .) Durch diesseitiges Erkenntniß vom 8 . Juli d . I .
wurde Amon Huck von Sinzheim wegen Verschwendung im
ersten Grade für mundtodt erklärt , und ihm Modest Walter
von da als Aussicht - Pfleger bestellt , ohne dessen Einwilligung
er keines der im 8 . R . S . 513 angeführten Rechtsgeschäfte
gültig vornehmen kann .

Baden , den 25 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B i l l h a rz .
vät . Schneid er .

>0 578 .3j Kenz ingen . ( Erbvorladuvg .)
Andrea « Fortwängler , ledig von Hecklingen , welcher im
Jahr 1838 nach Amerika ausgewandert , ist auf da « Abi -" "
seine « ledigen Bruder « Georg Fortwängler zu- Erb¬
schaft berufen . Da aber dessen Aufenthaltsort unbekannt ,
o wird Derselbe , oder dessen Rechtsnachfolger , a « °ut aufge¬

fordert , sich
binnen drei Monate »

dahier zur Grbtheilung einzufinden , ans » » »*" die Erbschaft
lediglich Denjenigen werde zugetheilt werden , welchen sie zu¬
käme , wenn der Vorgeladene zur Zeit de - Grbanfalls gar
nicht mehr am Lcben gewesen wäre .

Kenztngen , den 8 . Okiober 1845 .
Großh . b - d. AmlSrevisorat .

F i n g a d » .
vckt. Freyler .

Fruchtpreise .
Karlsruhe , 8 . Oktober . Auf dem gestrigen Fracht¬

markt wurden » erkauft : 175 Mltr . Hafer ü 4 ff .
48 kr ., 4 ff . 42 kr. . 4 ff . 40 kr ., alter Hafer » — fl . — kr.
— Mlt . Korn ä — fl . — kr. — Mltr . Erbsen — ff .
— kr. — Mltr . Wicken » — ff- — " . per Malter .

Eingestellt wurden — Mlir . Hafer u . — Mltr . « erste, —
Mltr . Erbsen .

In der hiesigen Mehlh - lle blieben

ausgestellt . . . - - - - 37,802 Pfund Mehl ,
eingesührt » . 2 . Ott . b,S 8 . Okt . 124,448 „ „

zusammen . . 182,250 Pfund Mehl .
davon verkauft . 123,344 „ , , _

bliebe » . . . .
"

aufgestellt 38,90 « Pfund Mehl .

Druck und Brrlag yy» E. Macklvt , Waldftraße Nr. 10.


	[Seite]
	[Seite]

